
 

Verleihbedingungen für die Wanderausstellung  
„Gleichberechtigung im Grundgesetz - Das Ringen um Frauenrechte und Demokratie in Deutschland“  

1. Ausleihzeitraum und Umfang 

Die Ausstellung kann für einen Zeitraum von bis zu 4 Wochen ausgeliehen werden. 

Sie umfasst 11 Roll-Ups (Format: 100 cm Breite × 200 cm Höhe), bedruckt auf der Vorderseite mit 
kratzfestem PET-Rollup-Film. Die Rückseite ist silbergrau und lichtundurchlässig. 

Jedes Roll-Up ist einzeln in eine nummerierte Versandtasche verpackt – bitte bei der Rückgabe auf 
korrekte Nummerierung achten. 

Für den sicheren Transport sind alle Roll-Ups in einem rollbaren Transportkoffer (Maße: 150 cm Breite × 
45 cm Höhe × 45 cm Tiefe) untergebracht, der mittels zweier Spanngurte auf einer Europalette 
gesichert wird. 

Die Roll-Ups sind freistehend und lassen sich flexibel im Raum positionieren. 

Optional können ergänzend max. 200 Leporellos zur Ausstellung „Seit 1949 versprochen. Noch immer 
nicht eingelöst.“ beim Gleichstellungsbüro des Landkreises Harburg angefragt und mitbestellt werden. 

Die Weitergabe der Wanderausstellung an Dritte ist nur nach vorheriger Absprache mit dem 
Gleichstellungsbüro des Landkreises Harburg zulässig und bedarf einer erneuten Anmeldung mit 
Abschluss einer eigenen Nutzungsvereinbarung. 

Verlängerung der Leihdauer 

Die Standard-Leihdauer beträgt 4 Wochen. Sollte eine Verlängerung gewünscht sein, bitten wir um 
rechtzeitige Kontaktaufnahme mit dem Gleichstellungsbüro des Landkreises Harburg. 
Eine Verlängerung ist nur nach Verfügbarkeit möglich. Gegebenenfalls kann eine zusätzliche 
Bearbeitungsgebühr erhoben werden. 

2. Kosten 

Für die Ausleihe wird eine Bearbeitungsgebühr in Höhe von 200,- Euro erhoben. 

3. Transport / Versand 

Die Organisation des Transports erfolgt durch das Gleichstellungsbüro im Landkreis Harburg. Der 
Versand wird in der Regel per Spedition durchgeführt. Eine Selbstabholung durch die entleihende Stelle 
ist nach vorheriger Absprache ebenfalls möglich. 

Wir sind bemüht, die Logistik so zu gestalten, dass die Ausstellung möglichst direkt an den nächsten 
Ausstellungsort weitergegeben werden kann – ohne Rückführung zum Gleichstellungsbüro im Landkreis 
Harburg. 

Die Transportkosten zum Ausstellungsort und zurück, ebenso wie die Organisation von Auf- und 
Abbau, trägt die Entleiherin bzw. der Entleiher. Die Rechnungstellung erfolgt direkt durch die Spedition 
an die entleihende Stelle.  

 



 
4. Umgang mit Ausstellungsmaterialien 

Die Ausstellung ist während der gesamten Leihdauer sorgfältig zu behandeln. 
Veränderungen oder Umbauten an den Roll-Ups, der Verpackung oder dem Transportmaterial sind nicht 
gestattet. 

Mit Übergabe der Ausstellung an die entleihende Stelle geht die Verantwortung für den einwandfreien 
Zustand der Materialien auf diese über – auch im Falle von Schäden durch Dritte. 

Bitte beachten Sie beim Auf- und Abbau der Roll-Ups folgende Hinweise, um Schäden zu vermeiden: 

• Die Roll-Ups dürfen nicht ruckartig entrollt oder eingezogen werden – bitte immer langsam und 
gleichmäßig bewegen. 

• Die Standfüße müssen vollständig ausgeklappt und auf einem ebenmäßigen Untergrund 
positioniert werden. 

• Beim Einrollen ist darauf zu achten, dass das Roll Up gerade und mittig in das System 
zurückgeführt wird – schräges Einrollen kann zu Materialschäden führen. 

• Die Roll Ups sind sehr unter Spannung. Bitte halten Sie das System beim Auf- und Abbau stets 
gut fest, um unkontrolliertes Zurückschnappen zu vermeiden. 

• Beim Wiedereinpacken ist auf die korrekte Zuordnung zu den nummerierten Versandtaschen 
zu achten. 

• Die Transportkiste muss vollständig befüllt, verschlossen und mit beiden Spanngurten sicher 
auf der Europalette befestigt werden. 

Bei Unsicherheiten zum Aufbau oder Einpacken können Sie sich jederzeit an das Gleichstellungsbüro 
wenden. 

5. Schadensersatz / Versicherung 

Bei Verlust oder Beschädigung ist die Entleiherin bzw. der Entleiher verpflichtet, die Kosten für eine 
Neuproduktion zu übernehmen. 

Wir empfehlen für die Dauer der Ausstellung und des Transports den Abschluss einer Versicherung in 
Höhe von 2.500 EUR. 

Jegliche Schäden, Wertminderungen, Zerstörungen oder Diebstähle sind dem Gleichstellungsbüro des 
Landkreises Harburg unverzüglich mitzuteilen: Tel.: 04171 693-1380, E-Mail: 
Gleichstellung@Lkharburg.de 

6. Öffentlichkeitsarbeit / Dokumentation 

Wir freuen uns, wenn uns ein Foto von der Ausstellungseröffnung zur Verfügung gestellt wird, dass wir 
für unsere Dokumentation und Öffentlichkeitsarbeit verwenden dürfen. 

Bei organisatorischen Fragen      Bei Fragen zur Konzeption oder  
(Terminabsprache, Zahlung etc.)    zum Inhalt der Ausstellung  
wenden Sie sich bitte an:      wenden Sie sich bitte an: 

Jasmin Herzog        Andrea Schrag 
Gleichstellungsbüro       Gleichstellungsbeauftragte Landkreis Harburg 
Tel.: 04171 693-1380       Tel.: 04171 693-117 
E-Mail: Gleichstellung@Lkharburg.de     E-Mail: a.schrag@lkharburg.de 
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